
NO GOODYEAR
An die Wand gefahren!

900 Arbeitslose in Philippsburg



Solidaritätskreis Goodyear Philippsburg
Titelfoto: fotolia©Patrick Daxenbichler
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Sehr geehrter Herr Titz,
Sie wollen das wirtschaftlich gut arbeitende 
Goodyear Werk Philippsburg schließen. Sie ent­
lassen damit 900 Beschäftigte in die Arbeits­
losigkeit und viele Familien in eine ungewisse 
Zukunft.
Dagegen protestiere ich und fordere Sie auf: 
Werden Sie sich Ihrer sozialen Verantwortung 
bewusst und nehmen Sie diese auch wahr!  
Legen Sie ein Konzept zum Erhalt des Werkes 
und seiner Arbeitsplätze in Philippsburg vor!
Ich jedenfalls werde im Rahmen meiner eige­
nen Verantwortung kritisch prüfen, ob ich mich 
noch für den Kauf von Produkten Ihres Unter­
nehmens entscheiden oder es anderen emp­
fehlen kann. Bitte sorgen Sie dafür, dass das 
Image Ihrer Marke keinen Schaden erleidet 
und Goodyear ein familienfreundliches Unter­
nehmen bleibt.

Datum/Ort 			  Unterschrift

Herrn
Jürgen Titz
Geschäftsführer 
Goodyear Dunlop Tires  
Germany GmbH
Dunlopstraße 2
63450 Hanau


